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Der Kran¬
cfen heimsuchung .

Die gnad Gottes sey
by dir . Amen .

Jeber Bru
der / sytten¬
mal wir alle

als Gehor
fame frechts
vnnd frum¬

me Kinder

Gottes / zu

aller sytt in

gesundheitt
vnd in frans

ekheit vnseren willen segen föllen inn

Den willen vnsers Hymmelischen vat

ters /der vns zu gutem hatt erschaffen
Hymmel vnd erden /hat auch durch sin

Sun vns erlöset / hat ja vns auch / so
wir



wir im glauben verharren / verheissen
das ewig läben . Deßhalben erfordert
alle billigkeit vnnd vnserer seelen Heyl /
Das wir / so er vns franckheit zuschicktr

vnnd jm in fein weg mit vngedult wi
dersetzen.Dann so wir vil guts von jm
entpfangen hand / vnnd er vns nichts
vergolten hat / nach vnser sünden vers
Dienst / sonder hatt vnser zur büßferti
gheit våtterlich gewartet . Warumb
wolten wir nit auch ein theyl des crü¬

ges vnd lydens tragen /so wir doch vill
schwerers verdient haben / wo er vns

wolt mit strenckheit / als fünder vztcy =
len . Vnd warumb wolten wir vns nie

mit allen flyß / demütigkeit / andachtr
vnd vnderwürflikeit fines willens bes

flyssen ? vnnd eben wae nemmen /damit
wir nitt vndanckbar erfunden werden ,

so doch Christus der fun Gottes die bit
terkeit des felchs / des lydens / vnnd des
tods /für vns getruncken hat ?

Gedenck Lieber Bruder /das wir in

Sisem ellend all bilger sind /vnd fremb
ling



ling / habend hie fein blibende stat /Aber
vnser vatterland vnd heymwesen /ist im
hyinmel zu welchen wir vns dester
mehz nahezen / so vyl wir des iybs schwa
cheit mer entpfinden . Vnd wie wol wir
vnser låben lang bereyt sollen sin / vnnd
wachen wenn der Herz komme / Doch
yes in diner franckheit / ist es dir mehz
von noten /das du dich zu Gott rich¬
test / damit du nit vnwillig noch vnga
schickt syest / so dich der Herz berüfft ,
sonder bereit mit den fürsichtiger iunck
frowen dem Herzen entgegen zugon .
Darumb ist dir etwas schwerlichs an
Diner confciens angelegen / vnd du das
rinn mins rahts begerest /magstu das
mir eröffnen .Demnach so wollen wir
Dann mit einander Gott anrüffen .

Two man etwan beschwerungen
hette im glouben / oder inn ein ande¬
crm /geb man früntlich bericht / wo
nitt / fo hebman das gebåt an :

De pros



De profundis . Vß der tieffer res
S der tieffe rüff ich Herz zu dir
Herz /höz min stymm /laß din ozen

mercken off die stymm mynes flchens .
So du wilt acht haben off misses

that Herz wer wirt beston ?
Dann by dir ist vergebung / das

man dich förchte .

Ich wart des Herzen / myn feel
wartet /vnd ich warten vff sin wort .

Min feel wartet vff den Herzens

vonn einer morgen wacht an zu der
andern .

Ifrael wart vff den Herzen /dann

güte ist by dem Herzen / vnd vil erlö
sung by jm .

Vnd er würt Jfrahel erlösen vß
aller siner missethat .

Eer sey dem vatter vnnd dem sun
vnd dem heiligen geyst / Amen .

Cetany .
Erz erbarm dich vnser / Christe cre
barm dich / Christe höz vns /Chri¬

fte hoz vns .
Vatter



Batter hymmelischer Gott /sey vns
gnedig .

Sun erlößer der welt vnd Gott sey
vns gnedig .

Heyliger geyst Gott /seyvns gnedig .
Gott ein Künig aller engel vnd

geyster / erbarm Sich vnser .
Gott der du din Sun hast den

Altuätteren verheissen / erbarm dich
vnser .

Gott der du durch die Prophe
ten hast gewysfagt / verzych vns .

Her : Jesu Christe /der Maria
Die reyne Junckfrowen zu einer måter
erwelet / geheiligt vnnd angenommen
hast / erbarm dich vnser .

Gott der durch Johannem den
toüffer dinem Sun den weg bereyttet
haft / biß vns gnedig .

Gott der du hast die Apostel er¬
füllet mit dem Heyligen geyst /zu befes
rung der welt von jrem vnglauben vnd
jrfalen / erbarme dich vnser .

Gott der die marterer /vnd bich
ని



tiger gesterckt hast /die keuschen mit reis
nigkeit begabt / vnnd ander din fnecht

vnd lieb heiligen / mitt heyligkeit / vnnd

gerechtigkeit gezieret haft /crbarm dich
vnfer .

Herz sey vns gnedig /vnd schon vn¬
fer . Laß ab din zom /vnd begnade vns .

Vor allen listen des tüffels / behüt
Disen Brüder oder schwester vor al¬
lem übel vnd hellischer pyn behüt jn .

Wir bitten dich durch din mensch

werdung / crüß / sterben / vnd lyden / din
vfferstentnuß /himmelfart /vnd des hei¬
ligen geysts vßfendung .

Wir bittend vnnd ermanend dich

Syner barmherzigkeit /vnd chzen .
Gott / auch des angenemmen

Fürbitten dines liebens funs Jesu Chri¬
sti . Du wolleft vns verzychen vnser

fund /die gab des heyligen geysts vnns
mit theilen /vnnd Sisen vnseren brüder
erlößen vonn allen geferligkeit / vnnd

nach disem låben füren in das ewig .
Amen .

Die



Die Offen schuld sprecher Franc
nach /mundtlich oder im herken .

Allmechtiger Gott / vnnd hims
melischer vatter / ich armer ellen¬

der fünder bekenn /das ich gesündet hab
vonn kindheit an biß vff die stund / in
boßen gedancken / worten / willen /vnnd
wercken /die ich nitt erzelen mag /Da¬
rumb ich nit wirdig bin /myn ougen in
hymmel vff zeheben/noch din find ge
nant zu werden . das ich nie gesun¬
det /vnd dich erzürnet hett . Ich bitt dich
Du wollest mich durch din barmherzi
gkeit /mit verbyhung miner fünd zů dis
nen gnaden vffnemen .

Hözet ein troft :
Es hatt Gott durch den Propheten

gesagt / Ich will nitt den todt des
fünders /aber das er leb / vnd sich befere .

Darumb er auch fin eingebornen fun
gesendet hatt in dife welt /damit wir ge
wiß fyen / das er vns barmherzig wil
fin / dan er sagt :Ich bin nit kommen zu

Dij



berüffen Sie gerechten .Aber die sünder
vnnd wer da Gloubt in mich /der hate

das ewig låben / Darumb er auch als
Das vnschuldig låmlin für vnns starb /

vnser fünd trüg / vnd gnug than hatt /

vnnd mitt dem scheher am crük / aller

gloubigen / nitt allein verzihung jrer

fünd / Sonder auch den ingan in das

ewig låben verheyssen .

Bff foliches sprich ich dich Lieber
bruder / sampt allen denen so hie zu ge¬

gen /vnd warlich glouben / in krafft cü¬
wers gloubens vnd Göttlicher verheyf
fung ledig vnd loß von allen fünden .

Jm namen des Vatters / vnnd des

Suns / vnnd des Heyligen Geysts .
Amen .

Nun zu merung diner gedult / vnd
Sur danckfagnng / wollen wir das ly
den Christi betrachten :

A sy kamen an das vit /Schedel
statt genent / da selbst habend sy

Jefum gecrüßiget / vnnd zwen übelthá =

ter /einer zur gerechten / den andern zur
lincken



lincken . Aber Jefus sprach : Versyhe
jnen Batter /den fy wissen nitt was sy
thund . Vnd sy teilten sine kleider / vnnd
wurffen das loß vmb die . Vnnd das
volck stund da vnd sahe zü /vnd jr für¬
nemlichsten by jnen rumpfften die na¬
fen /vnd sprachen : Er hat anderen ges
holffen er helff im selber / ist er Christus
der vßerwelt Gottes . Vnd die friegs¬
fnecht auch tratten zu jm / vnd brachten

jmessig /vnd spracken :Bistu ein Künig
der Juden / so hilff dir selber .Es war
auch oben über im geschriben /mit Grie
chischen / Latinischen vnd Hebzeischen
buchstaben : Diß ist der Juden Künig .
Vnnd der übelthåter einer /die da ge
Henckt waren /lestert jn / vnd sagt :Bistu
Christus /fo hilff dir selbs vnd vns . Da
antwort der ander / schalt in /vñ sprach :
Vnd du förchtest Gott auch nit / so du
Soch in glicher verdannuß bist / vnnd
zwar vns geschicht recht /vnd wir ent

pfahen wie vnser thadten werdt sind ,
aber der hat kein vngeschicks gehandlets

Dij



ond sprach zu Jesu : Herz bys myn in
gedenck/ so du fummest in Sein Rych .
Vnnd Jesus sagt zu jm :Fürwar fag
ich dir : Hüt würstu by mir im paradis
fin . Vnd es war vmb die sechstestund /
vnd es wurden finsternuß /vnd der vmb

Hang des tempels reyß mitten entwey .
Vnd Jesus rüfft mit luter stymm /vnd
Sprach :Batter /in din hend befil ich mi
nen geyst .Vnnd als er das hat gesagt
gab er den geist vff .

Such im xx11 . capite Suce

Bß dem Euangelio Joannis
am XIX capitel :

V namen aber Jesum an / vnnd
fürten in hin / vnnd er tråg sin

crük / vnnd gieng vßhin an das ort
Schedelstat genant / off Hebreisch aber
Golgatha / daselbs crůßzigeten sy in /
vnnd mit jm zwen ander vff beyden sye

ten / Jesus aber mitten inn . Pilatus
aber schreyb ein überschrifft / vnd seit sy

vff das crüß / vnnd was geschriben / Je =

fus von Nazareth der Juden Künig .
Diſe



Dise überschrifft lasen vil Juden . Da
das ort do Jesus crüßiget ward / was
nach by der statt . Vnd es ward geschzi
ben vff Hebreisch / Griechisch / vnd Ca¬
tinisch sprach . Do sprachen die hohen
priester der Juden zum Pilato :Schub
nit / Der Juden fünig : befunder /Das
er gesagt hab / Jch bin der Juden Kü¬
nig . Pilatus antwortet :Was ich ges
scheiben han /das han ich geschriben .

Durch diße Euangelia verzyhe
vns Gott alle vnsere fünd .

Seber Brüder oder schwesterjetz
Hast du gehört /wie Gott finem ein¬

gebornen Sun nit verschonet hat / son¬
der in für vns in todt geben /durch wel
ches lyden wollest dich also stercken /dz
Du auch wo Gott über dich gebietten
würt / frywillig den tod wollest annc =
men . Vnnd wie ES VS CHRI

STVS vorhin gethan /verzihen allen ,
so wider dich gehandelt hand / vñ Gott
für sy bitten / vnnd begeren das mann
auch dir versyhen wol /wo vnd wie du

Dij



yemant beleydigt haft . Hab auch ein
fürsak / wo dir die gesundheit wide¬
rumb verlengert / din läben nach dem
willen Gottes / als ein guter Christ zů
füren . Dn bezügft dich auch das du
des glaubens fyest /des do ist die heylig
Chuifilich gemeyn /welchen die Apostel
vns verfundet haben /darumb so sprich
den Glauben .

Ch glaub in Gott vatter allmech¬
tigen /schöpffer hymmels vnd der

erden .Vnd in fin cingebornen fun vn
fern Herzen Jesum Christ / Der ent¬
pfangen ist vom heyligen geyst /Gebo¬
ren von Maria der Junckfrauwen ,
Gelitten vnder dem richter Poncio Pi
latn /gecrügiget ward / starb vnd begra¬
ben ward / Der do abfür zur hellen /
Am dritten tag vfferstund von todten /
Bffür in den hymmel /Sigt zu der ges
rechten sines hyiñelschen vatters / Das
uon er fünfftig zu richten Sie läbendi¬
gen vnd die todten . Ich glaub in heyli
gen geyst /Ein Christliche Kirch/ das ist

gemeyn



gemeynsam der heyligen . Nachlaffung
der sünd Vfferstehung des fleysch ,
vnd nach disem láben /das ewig läben .
Amen .

In disem glauben begereft du zu har
ren biß in das end . Antwon / Ja / nie
Dergnad Gottes . Darumb solt du
billich getrost sin / dann darinn findest
Du / der do erschaffen hatt hymmel vnd

erden /wil din Vatter sin /dann er hat
Christum fin Sun darumb lassen ly¬
den /vnd durch den heyligen Geist das
lassen verfunden / du bist auch in der
Christenlichen Kirchen / vnnd sind dir
Din sünd verzigen .Vnnd wie wol du
vns menschen verlassest /so würdst du
Joch in der hymmelischen statt Hicru¬
falem mit allen englen vnd heyligen by
Christo wonenn / vnd für das furk ar
beytsam / ein ewig sålig låben annem =
men .Befilch dich auch nun in den wil
len Gottes /mit einem Vatter vnser .

Vatter vnfer /
36.



Wo aber yemande lang syenit oder
villicht nie des Herzen Nachtmal gee
halten hat mit anderen Christen /vnnd
begerte Chriftliche eynigkeit / zů bezügen
mit Sanckfagung /dem soll man es nite
abschlagen /wo aber der franc in furs
Bem solches in der gemeyn entpfangens
fagt man im das es gang nit von nos
ten . Er sey der gemeyn woll befolhen .
By dem Nachtmal des Herzen / spiech
man die wort vom Nachtma !:

Er Here Jesus in der nacht /inn
welcher er verzaten ward / hatt

genomen das brott / vnnd mit danckfas
gung gebrochen / vnnd gesagt : Nem =

mend /effend/ Das ist myn lyb/der für
cüch gebrochen würd / das thünd myn

Bu gedencken . Deß glichen als das Na

chtmal geschehen was /hat er auch das
trinck gfchirz genommen / vnnd gesagt :
Diß trinck gschirr ist das Nüw testa¬
ment in minem blut . Das thůnd so offe
fr trinckend in myn gedechtnuß /dann
fo offt jr effend diß brott / vnd trinckend

Diß



Diß tranck / verkünden den fodt des Her
ren / biß er kommet .

Lieber brüder oder schwester hie

bekennst du wol /was liebe Christus zů
vns tregt . Er starb das wir lebtend /er
vergoß sin blut / das vnser fünd abges
weschen wurden / das sagst du Gott
Sanck /vnd in empfahung der Sacras
menten begerest du den Chustlichen
glauben zu bezügen .

TJn daar reychung des Herzen
brots / spricht man :

Der glaub in das sterben des lybs Je
fu /sen dir dienstlich zu dem ewigen lå¬
bent . /zc . / Lieber brüder oder schwester

hie hast du dich bezügt /das du syest ein
glyd des lybs Jefu , darumb biß inges
denck das wer im ingelybt ist , hat ges
wiß das ewig låben .

Zu end so die Sacrament nit
entpfahen / oder entpfahen .

Biß wol ingedenck der gnedigen ver
Heyffung Gottes /die vns Gott so mas
nigfaltig verheyen hat durch die Pro¬

pheten



pheten vnd Apostel /das den gloubigen
das ewig låben zugesagt /vnnd das sy
am jüngsten tag werden vfferston /nit
zu einem zerstözlichen / aber ewigen lá
ben / vnd Gott von angesicht zu ange =
ficht ansehen / zugefellet allen heyligen
vnd vsserwelten Gottes .

Laß nitt vß diner gedechennß /wie
Chustus für vns so eins bittern /schme =
lichen / schmerzlichen todts gestorben /
vnd bitt im grund dines hergens das
sölch fin aller frefftigst vnnd gnügsa¬
mest verdienst in der stund dines ab =
scheyds zwüschen diner feel vnnd siner
gerechtigkeit gesetzt werde . Ja glaub
gentlich für din fünd gnügsam gelit¬
ten /vnnd durch Chriftum dir die wo¬
nung des ewigen liechts vnd froud be
reittet fin . In solcher hoffnung sterck
Din hers / vnd dyn geyst /vnd din willen
fetz in die hend Gottes / der do vß nich
ten hat erschaffen hymmel vnnd erden /
der würt auch dem menschen / der zu
finer bildnuß erschaffen / vnd durch sin

Sun



Sun erlöset behalten das er nit vera
derb . Christus der crüßiget ist / sey dir
einn gnügsame versicherung aller der
verhcyffung . Gott der Herz sterck

Sich /vnd verlyhe dir ritterlich zu fech¬
chten wider alle anfechtung / vnd zu fi
gen vnd verharzen im glouben .

Der Herz sey by dir /beschirm dich
vor allem übel /vnd erfüll dich mit al
fem guten in ewigkeit / Amen .

Von dem lyden Christi Lectioness
vß den Propheten /vnd Euangeliften .

Item liß das dritten capitel Efaias
Durch vk .

Paulus 11 Corinth . am fünfften :
Je lieb Christi dringt vns also :
Dann wir halten das / so einer

für alle gestorben /fo find sy all gestoz¬
ben .Vnd Christus ist darumb für alle
gestorben / vff das /die so do láben /nie
jnen selbs / sonder dem der für sy gestoz =
ben vnd vfferstanden ist. Darumb von
nun an fennen wir niemandt nach dem

leysch / vnd ob wir auch Christum kende
habend



habend nach dem fleysch/so kennen wir
jnn doch yez nit mer /darumb ist etwan
cin nüwe / so ist das alt vergangen /sihez

es ist alles nüw wozden .Aber das alles
von Gott /der vns mit jm selbs verfü

net hatt /durch Jesum Chriftum /vnnd
vns geben das ampt /dz die verfünung

predigt / dan Gott was in Christo /vnd
verfünet die welt mit jm selber / vnd res

chnet in jre sünd nit zů / Vnd hatt vn¬

der vns vffgericht das wort vonn der

versünung . So sind wir nun bott¬
schafften an Christus statt / als vermas
nete Gott durch vns . So bitten wir

nun an Christus statt werden versanek
mit Gott /denn er hat den /der kein sünd

wüßte für vns zur fünd gemacht /vff
Das wir wurden in jim dir gerechtigkeits
die vor Gott gilt .

6
Psalm Dauid :

Erz neyg din oz/vnd erhóz mich
denn ich bin ellend vnd arm .

Bewar min feel / den ich bin heylig

hilff du min Gott dinem fnecht /der sich
off



vff dich verlaßt .

Her sey mir gnedig / den ich räff
täglich zu dir .

Trost die seel dines fnechts / denn
Herz zu dir heb ich min seel .

Denn du Herz bist gut vnnd gnes
dig / von grosser güte / allen denen die
dich anrüffen .

Bernymm Herz min gebått /vnnd
merck off die stymm mines flehens .

Zur zyt der nott ruff ich dich ans
den du erhorst mich .

Herz / es ist dir kein glich vnder den
gottern / vnnd ist niemant der thun fan
wie du .

Alle volcker die gemacht hast /wer
den kommen vnnd voz dir anbatten /

Herz / vnd dinen namen ehzen .

Das du so groß bist/vnnd wunder
thist / vnd allein Gott bist .

Bericht mich Herz dinen weg / das
ich gang in diner warheit / vnnd myn

hert sich froüwe zů förchten dinem
nammen .

Ich



Jch danck dir Herz min Gott von
ganzem herken /vnd lobe dinen namen

ewigklich .
Denn din güte ist groß über mich ,

vnd hast min feel crzettet vß der vnder =
ften hell .

Gott / es setzen sich die stolzen wider
mich / vnnd die rott der mächtigen stelt
mir nach miner feele / vnd setzen dieh nit

für ougen .
Du aber Herz Gott bist barmher¬

kig vnd gnådig / langmütig / vnnd von
grosser güte vnd trüwe .

Wend dich zu mir / sey mir gnädig
gib dinem knecht sterck/vnnd hilff dem
fun diner magt .

Thu ein zeychen an mir zum bes

sten / das es sehen die mich hassen /vnnd
sich schämen das du mir bystast Herz
vnd tröstest mich .

G
Ein andern Psalmen .

Ott sey mir gnädig nach diner
güte / vi tilg vß min übertrettung

nach diner grossen barmherzigkeit .
Wäsch



Wäsch mich wol von miner misses
thatt / vnnd reynige mich vonn miner
fund .

Dann ich erkenn min übertreffung /
vnd min sünd ist jmmer vo : mir .

An dir allein hab ich gefündigett
vnnd übels vor dir gethan .

Darumb wirst du gerecht blybenz
in Dinen wozten / vnnd reyn erfunden !
wenn du gerichtet würdst .

Sihe / ich bin in vntugendt gemacht /
vnnd min müter hatt mich in sünden
entpfangen .

Sihe /du haft lust zur warheitt /du
laffest mich wüssendin wyßheit heym¬
lich verborgen .

Entfündige mich mitt ysopen /das
ich rein werd /wesch mich das ich schnee
wyß werd .

Laß mich horen freid vnnd wonne
Das die gebeyn frolich werdenn /die du
zerschlagen haft .

Verbirg din anglit vonn mynen
fünden /vnd tilgvß alle myne misfethat .that .



Ein reyn hers erschaff in mir /vnd
ernüwet in mir ein willigen geyst .

Verwürff mich nitt von dinen an¬

gesicht / vnnd nimm din Heilgen Geist
nitt von mir .

Laß mir wider kommen den trost
Dins heyls /vnnd der frye geyst erhalte
mich .

Ich will die Gottlosen dine weg
leren / das sich die sünder zu dir be =
ferenn .

Erzette mich von den blütschuldi¬

gen / das min zung mög rhumen din

gerechtigkeit .

Herz thun myn leffien vff / das min

mund verkündige din rhům .
Denn du hast nitt luft zum opffer /

ich gebe es sunst /vnnd brandopffer ge =
fallen dir nitt .

Die opffer Gottes sind ein zebro¬
chner geysi / cinn zerbrochen / vnnd zer =
schlagen herz würst du Got nit ver =
achten .

Thu woll an Zion nach dinem gu¬
ten



ten willenn / buwe die maur Hicrufas
Iem .

So würst du luft haben zu dem
opffer der gerechtigkeit / zu den brand¬
opffern / so würt mann ochßsen vff din
Altar legen .

By den Krancken liß der

hunderten Pfalmen /
oder disen

myn Gott /myn Gott /wie z .
Pfal . xx11 .

Lob den Herz / min feel , ze.
Pfal . CIII .

E if


	[Seite 50]
	[Seite 51]
	[Seite 52]
	[Seite 53]
	[Seite 54]
	[Seite 55]
	[Seite 56]
	[Seite 57]
	[Seite 58]
	[Seite 59]
	[Seite 60]
	[Seite 61]
	[Seite 62]
	[Seite 63]
	[Seite 64]
	[Seite 65]
	[Seite 66]
	[Seite 67]
	[Seite 68]
	[Seite 69]
	[Seite 70]
	[Seite 71]
	[Seite 72]

